
 

 

 

2. Tag der Weiterbildung am 26. Februar 2010 
 

Aktionstag mit Gewinnspielen und Veranstaltungen in ganz Österreich 
 

Am 26. Februar findet in Österreich bereits zum zweiten Mal der „Tag der 
Weiterbildung“ statt. Veranstaltet wird dieser Aktionstag von der „Plattform für 
berufsbezogene Erwachsenenbildung“ (PbEB), dem Zusammenschluss der 
führenden Anbieter berufsbezogener Aus- und Weiterbildung. 
 
In ganz Österreich finden Veranstaltungen zum Thema Erwachsenenbildung 
statt. Nachfolgend einige ausgewählte Aktivitäten: 

 
alea + partner gmbh: In individuellen Gesprächen, bei Gruppenpräsentationen 
und in Diskussionen mit Bildungs-ExpertInnen erhalten interessierte Personen 
aktuelle Informationen und Beratung zur persönlichen Weiterbildungsplanung. 
 
Berlitz: In allen Berlitz-Centern in Österreich finden am 26. Februar ab 15 Uhr 
intensive Gratis-Schnupperstunden statt. Für die Sprachen Englisch, Französisch, 
Spanisch und Italienisch ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
bit gruppe: In Graz diskutieren prominente Vertreter aus Wirtschaft und Politik 
künftige Anforderungen an die Aus- und Weiterbildung. Darüber hinaus werden 
in der Woche von 22. bis 25. Februar 150 kostenlose Seminarplätze angeboten. 
 
die Berater®: Business-Frühstück am Mittwoch dem 24. Februar zum Thema 
„Potenziale erhalten – Potenziale fördern“, mit einem humorvollen Vortrag von 
Dr. Roman Szeliga, Arzt und Mitbegründer der Cliniclowns. (Wien) 
 
Donau-Universität Krems: Ein Informationstag gibt Einblick in die Aktivitäten 
der Universität. Darüber hinaus können sich Interessierte am 26. Februar vor 
Ort persönlich beraten lassen. 
 
IfM - Institut für Management GmbH: Am 25. Februar wird die Studie 
„Kundenbegeisterung“ vorgestellt. Außerdem findet ein Kamingespräch mit 
Heinz Prüller („Wirtschaftsmotor Formel 1“, Schloss Leopoldskron Salzburg) statt.  
 
Österreichisches Controller-Institut (ÖCI): "Faszination Controlling"-unter 
diesem Motto finden am 25. Februar Informations-Abende in Wien und Linz statt. 
Darüber hinaus kann man sich am 26. Februar individuell beraten lassen. 
 
ÖPWZ: Im Rahmen einer Podiumsdiskussion, die in Wien stattfindet, sprechen 
ExpertInnen und Betroffene über das Thema Burnout. Es diskutieren u.a. Robert 
Kastil (Rosenbauer International) und Markus Wiesner (Wiesner-Hager Möbel). 
 



 

 

 
Außerdem gibt es anlässlich des „Tags der Weiterbildung“ ein Gewinnspiel mit 
Preisen im Wert von über 20.000 Euro. 
 
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist zwischen 19. Februar und 5. März 2010 
auch online auf www.tag-der-weiterbildung.at möglich. 
 
Unter anderem winken folgende Gewinne: 
 
Akademie der Wirtschaftstreuhänder: Im Rahmen der Gutscheinaktion der 
Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung werden zehn Bildungsschecks 
im Wert von je 250 Euro zur Verfügung gestellt. Zusätzlich können WT-
Kammermitglieder und deren MitarbeiterInnen bei einem Gewinnspiel zehn 
Bildungsschecks im Wert von je 250 Euro gewinnen. Weiters werden unter allen 
Newsletter-Abonnenten der Akademie der Wirtschaftstreuhänder am Tag der 
Weiterbildung zehn Teilnahmeplätze bei einem wt-online-Seminar verlost. 
 
Berlitz: Berlitz verlost 10 Gutscheine im Wert von je 100 Euro. Die Gutscheine 
können auf alle Berlitz-Kurse angewendet werden (nicht kombinierbar). 

 
bit gruppe: Es können drei Bildungsgutscheine im Wert von je 500 Euro für ein 
frei wählbares Training aus dem aktuellen bit-Angebot gewonnen werden. 
 
die Berater®: Im Rahmen der Gutscheinaktion der Plattform für berufsbezogene 
Erwachsenenbildung verlosen die Berater fünf Bildungsgutscheine im Wert von je 
490 Euro für den EBC*L Crashkurs Stufe A. 
 
Donau-Universität Krems: Die Donau-Universität Krems verlost fünf Gut-
scheine für eine Kurz-Veranstaltung (Seminar, Tagung) im Wert von je 300 Euro. 
 
IfM - Institut für Management GmbH: Das IfM verlost drei Gutscheine für 
den Besuch eines Zwei-Tages-Seminars im Wert von jeweils 1.500 Euro. 
 
Österreichisches Controller-Institut (ÖCI): Das ÖCI verlost zwei Bildungs-
gutscheine im Wert von 500 Euro und fünf Bildungsgutscheine zu je 200 Euro. 
 
ÖPWZ: Das ÖPWZ stellt drei Gutscheine für Zwei-Tages-Seminare im Wert von 
jeweils 995 Euro zur Verfügung. 
 
WIFI: Für Bildungsinteressierte stellt das WIFI Österreich zehn Bildungs-
gutscheine im Wert von jeweils 200 Euro zur Verfügung. Die Gutscheine werden 
auf www.tag-der-weiterbildung.at verlost. Mit neun Landes-WIFIs und 80 
Außenstellen ist das WIFI in ganz Österreich mit 25.000 Kursen, Seminaren und 
Lehrgängen aktiv. 



 

 

 
Trotz Wirtschaftskrise kaum Einschnitte bei Weiterbildung 
 
Anlässlich des Tags der Weiterbildung wurden auch heuer wieder 500 Personal-
verantwortliche (Geschäftsführer, HR-Manager, Führungskräfte mit Personal-
verantwortung) zum Thema Weiterbildung befragt. Die repräsentative Studie, 
die von Makam Market Research im Jänner 2010 im Auftrag der Plattform für 
berufsbezogene Erwachsenenbildung durchgeführt wurde, brachte folgende 
Ergebnisse: 

 

• Trotz Wirtschaftskrise wird auch heuer nicht bei der Bildung gespart,        
68 % der Unternehmen halten die Weiterbildungsbudgets konstant 
(2009: 76 %), 8 % reduzieren sie (2009: 5 %) und 13 % geben in diesem 
Jahr sogar mehr für Weiterbildung aus (2009: 10 %). „Die Wirtschaftskrise 
macht sich in einigen Bereich auch im Weiterbildungssektor bemerkbar. 
Allerdings gilt weiterhin: Bei der Fortbildung der Mitarbeiter wird ungern 
gespart, weil es sich um einen wesentlichen Wettbewerbsfaktor handelt“, 
interpretiert Dr. Michael P. Walter, Sprecher der Plattform für 
berufsbezogene Erwachsenenbildung, das Ergebnis. 
 

• Gerade in Krisenzeiten nimmt die Bedeutung von Fachqualifikationen zu. 
Insgesamt 45 % der HR- und Personalverantwortlichen denken, dass 
berufsbezogene Angebote immer wichtig werden. Im Vergleich dazu messen 
17 % der Befragten der Persönlichkeitsbildung steigende Bedeutung bei. 
 

• Dieses Ergebnis deckt sich auch mit der Einschätzung der Unternehmen, 
welche Schwerpunkte in der Weiterbildung den Unternehmen den größten 
Konkurrenzvorsprung verschaffen: Während die Bedeutung von Fortbildung 
in den Bereichen Technik, Produktion, Verkauf und Marketing steigt, 
sinkt sie in den Bereichen Persönlichkeitsentwicklung, Management 
und Sprachen. „Wir beobachten, dass in wirtschaftlich schwierigen Phasen 
die ‚hard facts‘ Vorrang vor ‚soft skills‘ haben“, so PbEB-Sprecher Walter. 
 

• Auch das Thema Förderungen wurde im Rahmen der Studie angesprochen. 
60 % der Unternehmen würden demnach mehr Weiterbildung für 
ihre MitarbeiterInnen anbieten, wenn es höhere Förderungen gäbe. 
Besonderen Nachholbedarf sieht ein Viertel aller Unternehmen beim 
Förderangebot für ältere ArbeitnehmerInnen. Vor allem Beschäftige in Klein- 
und Mittelbetrieben würden von einer Ausweitung der Fördermaßnahmen 
profitieren. „Die Bemühungen des Einzelnen um Höherqualifizierung müssen 
durch einen staatlichen Zuschuss unterstützt werden. Bildungskonten sollen 
bei Banken und Versicherungen eingerichtet werden können. Die dort 
eingezahlten Mittel sollen mit einer Bildungs-Prämie unterstützt werden, die 
mindestens so hoch angesetzt ist wie die Höhe des staatlichen Zuschusses 
zur privaten Pensionsvorsorge“, beschreibt Sprecher Dr. Michael P. Walter 
die Forderung der Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung. 



 

 

 
Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung 
 
Die Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung wurde im Jahr 2007 
gegründet und ist eine freiwillige und unabhängige Vereinigung führender 
Anbieter berufs- und wirtschaftsbezogener Aus- und Weiterbildungsaktivitäten. 
Zu den Mitgliedern der Plattform zählen folgende Unternehmen: 

 
• Akademie der Wirtschaftstreuhänder 
• alea + partner gmbh 
• Berlitz 
• bit Gruppe – best in training 
• die Berater® 
• Donau-Universität Krems 
• IfM - Institut für Management GmbH 
• ÖCI – Österreichisches Controller-Institut 
• ÖPWZ - Österreichisches Produktivitäts- und Wirtschaftlichkeits-Zentrum 
• WIFI – Wirtschaftsförderungsinstitut der Wirtschaftskammer Österreich 
 
Gemeinsames Ziel der Mitglieder der Plattform ist es, die Bedeutung der 
berufsbezogenen Erwachsenenbildung für die persönliche, unternehmerische und 
gesamtwirtschaftliche Entwicklung zu fördern und damit die Bewusstseinsbildung 
für Fragestellungen der berufsbezogenen Erwachsenenbildung voranzutreiben. 

 
 

Weitere Informationen: 
 
• Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung: www.pbeb.at 
• Tag der Weiterbildung: www.tag-der-weiterbildung.at 
• Presseunterlagen, Pressefotos und Logo 

zum Download unter http://www.tag-der-weiterbildung.at/pressematerial 
bzw. bestellen bei beate.mayr@aditorial.at, Tel.: 0699 1002 59 98 

• O-Töne zur Pressekonferenz am 15. 2. ab 10: 30 Uhr unter www.O-Ton.at 
bzw. unter http://www.tag-der-weiterbildung.at/pressematerial 

 
 
Rückfragen: 
 
Kontaktbüro der Plattform für berufsbezogene Erwachsenenbildung, 
c/o promitto gmbh, Mag. (FH) Christian Rois 
Währinger Straße 2-4, 1090 Wien 
Tel.: +43 1 585 38 96-16, Fax: -90, Email: rois@promitto.at  
 


